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«Jesus Heiland Seligmacher», so wird dieses

Kürzel, das in vielen Kirchen, Altären
und auf liturgischen Gewändern zu
finden ist, oft volkstümlich gedeutet. JHS
bzw. IHC sind eigentlich die griechischen
Anfangsbuchstaben des Namens «Jesus»:

Iota (I) - Eta (H) -Sigma (C). Auch wenn
dieses Kürzel keine Erfindung der Jesuiten

war, sondern schon in mittelalterlichen

Bibeln anstatt des Jesus-Namens
verwendet wurde, so haben die Jesuiten
doch sehr stark zur Verbreitung der
Buchstabenkombination in der sakralen Kunst
beigetragen. JHS erinnert uns daran, den
Namen Jesu heilig und in Ehren zu halten.

«Denn», so predigt Petrus, «es ist uns
Menschen kein anderer Name unter dem
Himmel gegeben, durch den wir gerettet
werden sollen.»
Auch auf vielen Gewändern der Mariasteiner

Sakristei ist dieses heilige Kürzel
zu finden, z. B. hier auf dem Vespermantel

(Pluviale), dem sog. «Friedensornat»,
der 1945 bei Hungertobler in St. Gallen
angefertigt wurde.

Motive aufMariasteiner Pluvialen (6):
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